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Aktuelle Reports der Internationalen Energieagentur IEA

- Globaler Energiebedarf – Ausblick bis 2050 (Report 2025)
- Energiekrise 2026 
- Energiebedarf durch KI und Klimaerwärmung (Report 2026)
- Investitionen in den Energiesektor (Report 2026)

Entwicklung des Energiebedarfs bis 2035/2050

Primärenergiequellen

Strombedarf bis 2050

Rohstoffe & Investitionen der Energiewirtschaft 



Globaler Energiebedarf bis 2050 

2 Szenarien :

CPS = aktuelle Energiepolitik der Staaten 
(Fortsetzung des „Status Quo“)

STEPS = „versprochene“ Energiepolitik in den 
diversen internationalen Konferenzen

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

CPS und STEPS unterscheiden sich 
signifikant in der Nutzung von Öl und Gas 

Alle Reports und Fortschreibungen von 
2026 deuten eher darauf hin, dass das 
CPS Szenario realistischer ist



Globaler Energiebedarf bis 2050 

In den nächsten 10 Jahren

• Steigt der globale Energiebedarf um 15%

• Erneuerbare Energien wachsen ~ 50%

• Kohle geht etwas zurück 

• Öl stagniert

• Gas und Kernkraft nehmen zu

• Wachstum vor allem in China und Indien 

Europa hat ca. 7% des globalen Energiebedarfs, 
der anteilig zurückgeht 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025
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Mobilität – Verbrenner vs. Elektrisch

• EU Verbrenner-Autos sind 40% 
effizienter als US/CN Verbrenner-Autos

• Elektroautos setzen sich nur in EU und 
CN durch 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025



CO2 Emissionen bis 2050 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

CO2 Emissionen werden verursacht 

• ~ 40% durch Stromerzeugung 

• ~ 20 % Transport 

• ~ 20 % Industrie 

• ~ 10 Gebäude

Europa verursacht ca. 6 % der globalen CO2 
Emissionen (bei 7% Energiebedrf)

EU



CO2 Emissionen
xxx

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

CO2 Emissionen  2000 - 2024

• ~ 40% durch China

• US haben höchste pro Kopf Emissionen

• Rückgang in EU um ca. 25% in letzten 20 a



Globaler Energiebedarf bis 2050 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

2025 erwartete man dass

• Kohle in CN ab 2026 reduziert wird 

• Kohleausstieg in EU fortgesetzt 
wird 

• Öl / Gas deutlich steigen 

2026 

• Kohle wächst wieder in CN 

• Gas in Asien leicht reduziert → PV 



Flüssiggas 

In den nächsten 5 Jahren 
erhöhen sich die Flüssiggas 
Versorgungskapazitäten um 50% 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025



Flüssiggas 

Massive Investitionen in neue 
Flüssiggas – Kapazitäten vor allem in 
USA und Katar, aber auch neuen 
Förderländern (Argentinien)

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025



Globaler Strombedarf bis 2050 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

• Strombedarf nimmt bis 2035 um 
30% zu 

• EU hat ~ 8 % des globalen 
Strombedarfs, steigt auf 9% bis 
2035

• Stärkstes Wachstum in CN, 
Indien und Asien 

EU



Zugang zu Stromversorgung

Steigender Strombedarf vor allem in 
Süd-Ost Asien und Indien 

bedingt durch 
- KI
- Umstieg von Flüssiggas auf Strom 

beim Kochen 
- Klimageräte

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025



Stromerzeugung

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

• Hauptquelle für Strom ist aktuell 
Kohle 

• Kohle wird durch Gas abgelöst 
werden 

• Solar wird weiter stark steigen 

• Wind und Kernkraft werden 
weiter ausgebaut



Globale Energie Investitionen 2026

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-investment-2026

• Gaskraftwerke für 
Stromerzeugung werden in USA 
vor allem für KI Rechenzentren 
gebaut 



Strombedarf durch KI

Prognostizierter 
Strombedarf OHNE KI

Zusätzlicher Strombedarf durch KI 
(günstigster Fall) 

Möglicher Strombedarf durch KI

Im „max case szenario“ verdoppelt sich der 
globale Strombedarf durch KI bis 2035

Quelle:  https://www.iea.org/reports/energy-and-ai

höhere Energiedichte stärkere Schwankung Energiespeicher benötigt

Kleine Netze Hohe Wärmeentwicklung Hohes Gewicht



Erderwärmung und Klimanlagen 

Quelle: https://www.iea.org/commentaries/cooling-a-hotter-world-el-nino-meets-strong-growth-in-global-electricity-demand

Cooling Degree Days in Europa

Cooling Degree Days (CDD) = Kennzahl der IEA um Energiebedarf für 
Kühlung zu monitoren
CDD = (Tagesmitteltemperatur  in °C – 21) * Anzahl der Tage > 21°C)
z.B. Tagesmitteltemperatur 25°C , 5 Tage lang = CDD = (25-21)*5 = 20 

Anteil an Haushalten mit Klimaanlagen 

• Anzahl heißer Tage nimmt zu 
• Vor allem in CN ist der Anteil an 

Klimaanlagen stark gestiegen 
• EU und Indien/SEA  haben einen relativ 

niedrigen Anteil



Zusätzlicher Strombedarf durch Klimageräte 

Quelle: https://www.iea.org/commentaries/cooling-a-hotter-world-el-nino-meets-strong-growth-in-global-electricity-demand

Neue Schätzung 2026 

Bedingt durch Klimaerwärmung wird der 
Anteil der Klimaanlagen steigen 
und dadurch auch der Strombedarf

Schätzungen der IEA gehen von einem 40% 
höheren Strombedarf bis 2035 aus, vor allen in 
Asien  



Infrastruktur
xxx

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

Durch den erhöhten Strombedarf muss 
die Infrastruktur 

- Leitungen 

- Transformatoren 

ausgebaut und erneuert werden

In den „entwickelten“ Ländern müssen 
70% der Verteilnetze erneuert werden



Globale Energie Investitionen 2026

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-investment-2026

Die aktuelle Krise am Persischen Golf beschleunigt die Transformation hin zu 
strombasierten Lösungen 



Kritische Rohstoffe

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025

Einige kritische Rohstoffe (Cu, Li) für 
die Stromversorgung sind knapp 

Bedarf

Versorgung



Kritische Rohstoffe

Bei fast allen Rohstoffen, die in der 
Stromversorgung benötigt werden, ist China in 
der Herstellung (Refiner) führend 

Quelle : https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2025



Zusammenfassung 

▪ Europa spielt mit 7% des Energiebedarfs und 6% der CO2 Emissionen global eine untergeordnete Rolle

▪ Anstieg des globalen Energiebedarfs um 30% in den nächsten 25 Jahren, getrieben durch 

▪ Strombedarf für KI, 

▪ Klimawandel (Kühlung) und 

▪ Transport   

▪ Die aktuelle Krise am Persischen Golf verstärkt den globalen Bedarf nach strombasierten Lösungen 
(Kochen, Auto, Heizen)

▪ Deckung des Strombedarfs durch Gas, PV und Kernkraft 

▪ Erhebliche Investitionen in Verteilernetze und Infrastruktur erforderlich 

▪ Die dafür benötigten kritischen Rohstoffe liegen in der Hand von China  
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